
DANK I

Die Realisierung dieses Buches wäre ohne die wertvolle Hilfe anderer nicht zustande 
gekommen.

So danke ich herzlich an dieser Stelle Maria Kluge, die mir bei der Sichtung und Aus-
wahl der Einträge aus den Meditationstagebüchern behilflich war und die Finanzie-
rung des Buchlayouts in deutscher und englischer Sprache ermöglichte.

Mein aufrichtiger Dank gilt der Edith-Haberland-Wagner Stiftung, insbesondere 
dem Vorstand, Catherine Demeter und Martin Liebhäuser, für die Finanzierung der 
Open-Access-E-Book-Versionen in deutscher und englischer Sprache. Durch diese 
Förderung wird ermöglicht, dass der vorliegende Band sowohl auf nationaler als auch 
internationaler Ebene Studierenden, Lehrpersonal und weiteren Interessierten auf 
zahlreichen Online-Plattformen kostenlos zur Verfügung gestellt werden kann. 

Besonders danken möchte ich Andrea Bistrich, die mir als zuverlässige und erfahrene 
Lektorin zur Seite stand und mir wichtige sachliche Hinweise gab.

In diesem Zusammenhang danke ich auch Kirstine Rasmussen für ihre wertvolle 
Unterstützung bei der Abrundung einiger Textpassagen. Durch ihre aufmerksame 
Durchsicht erhielten diese einen letzten Feinschliff.

Ein großes Dankeschön geht auch an Tanja Renz für die gut durchdachte und ästhe-
tisch schöne Gestaltung, die sicherlich viele Leserinnen und Leser inspirieren wird.

Für ihre einfühlsame Übersetzungsarbeit möchte ich Elisa Graf danken. Sie hat es ge-
schafft, dass der „Geist“ der deutschen Buchtexte voll und ganz in die englische Über-
setzung übertragen wurde.

Stefan Zinsbacher hat die Fotografien der Skizzen, Zeichnungen und der Auszüge aus 
den Meditationstagebüchern mit großer Sorgfalt hergestellt. Auch an ihn geht ein 
warmherziges Dankeschön.

Nicht zuletzt möchte ich den Herausgebern Mike Sandbothe und Reyk Albrecht 
meinen Dank aussprechen, dass sie dieses Buch in die von ihnen herausgegebene 
Buchreihe „Achtsamkeit – Bildung – Medien“ aufgenommen haben. Dem transcript 
Verlag, insbesondere Karin Werner, Roswitha Gost, Jennifer Niediek, Katharina  
Kotschurin und Dagmar Buchwald danke ich für die professionelle Zusammenarbeit.




